
Gemeinderat M i s t e l b a c h   Blatt: 303 
 

Niederschrift über die Sitzung 
 
 
Am Donnerstag, 24. Mai 2018 in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Mistelbach 
 
 
Alle 13 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Hiervon waren 10 anwesend, 3 entschuldigt, - nicht entschuldigt, so 
dass die Beschlussfähigkeit gegeben war. 

 

Anwesend waren: 

Vorsitzender: 

Matthias Mann I. Bgm. 

Gemeinderäte: 

Bär, Alexander 

Bayer, Horst 

Ermer, Daniel 

Gießübel, Kerstin 

Gustke, Daniela 

Habla, Sabine 

Hofmann, Sabine 

Miklis, Monika 

Wich, Uwe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 
 
Bär Birgit 

Entschuldigt fehlten: 

Härtel, Udo 

Licha, Harald  

Schütze, Martin 

 

Grund der Abwesenheit:  
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Beschluss: 
Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

 

  1. Bürgermeister Matthias Mann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung. 

  Er stellt fest, dass alle Gemeinderatsmitglieder ordnungsgemäß geladen 
wurden und dass Zeit, Ort und Tagesordnung für die öffentliche Sitzung 
entsprechend der Bayer. Gemeindeordnung ortsüblich bekannt gemacht 
worden sind. 

  Besonders begrüßt Bürgermeister Mann die anwesende Öffentlichkeit. 

449  10 Tagesordnung: 

  Die Tagesordnung wird bekannt gegeben. 

  Die Tagesordnung wird angenommen. 10 : 0 

450 10 zu TOP 1: 

  Bauantrag auf Erweiterung einer landwirtschaftlichen Lagerhalle auf 
Grundstück Fl.Nrn. 812 und 812/1 Gemarkung Mistelbach 

  ____________________________________________________________________ 

  Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich. Es handelt sich um ein privile-
giertes Bauvorhaben gemäß § 35 Abs. 1 BauGB. Das gemeindliche Einver-
nehmen gemäß § 36 Abs. 1 BauGB zu diesem Außenbereichsbauvorhaben 
auf Grundstück Fl.Nrn. 812 und 812/1 Gemarkung Mistelbach wird er-
teilt.  9 : 1 

451 10 zu TOP 2:  

  Verabschiedung einer Ehrenordnung für die Gemeinde Mistelbach  
  __________________________________________________________________ 

  Bgm. Mann verliest die Ehrenordnung und ihre Richtlinien.  

  Zum § 8 Ehrenordnung schlägt Bgm. Mann eine Ergänzung zwischen ers-
tem und zweiten Satz vor.  

  „Auf individuellen Wunsch kann eine gleichwertige Zuwendung überreicht 
werden. Mit jeder Zuwendung wird eine Urkunde übergeben. Die Übergabe 
erfolgt in einer öffentlichen Gemeinderatssitzung.“ 

  Gemeinderätin Habla wünscht bei der Ehrenordnung und den Richtlinien 
folgende Ergänzung: 

  „… um die Gemeinde Mistelbach und ihre Bürgerinnen und Bürger her-
ausragend verdient …“ 

  Gemeinderat Bär merkt an, das bei den Richtlinien unter Nr. 2 Satz 2 das 
Wort Gemeindewohles durch Gemeinwohl ersetzt wird.  

  Bgm. Mann weist darauf hin, dass die Richtlinien ausschließlich für die 
Bürgermedaillen gedacht sind.  

  Der Gemeinderat verabschiedet die Ehrenordnung der Gemeinde  
Mistelbach in Verbindung mit den Richtlinien zur Verleihung der 
Bürgermedaille. Ehrenordnung und Richtlinien sind Bestandteil der 
Sitzungsniederschrift. 10 : 0 
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  zu TOP 3: 

  Bekanntgaben 
  _______________ 

  Kernwege 

  Die Regionale Entwicklungsgesellschaft „Rund um die Neubürg“ arbeitet 
mit den beteiligten Gemeinden ein Kernwegekonzept aus. Die Auftaktver-
anstaltung fand am Dienstag, 15.05.2018 im Rathaus in Mistelgau statt. 
Dort wurde das Kernwegenetzkonzept beschrieben und der Projektablauf 
und die Einbindung der einzelnen Akteure vorgestellt. Es wurde ein Über-
sichtsplan übergeben.  

  Bgm. Mann erläutert den Begriff Kernweg. 

  Er berichtet weiter, dass zunächst vorgeschlagen wurde, dass jede Ge-
meinde in diesem Übersichtsplan ihre Kernwege markiert. Darüber wurde 
heftig diskutiert und schließlich hat man sich darauf geeinigt, dass der 
Planer seine favorisierten Kernwege markiert und den einzelnen Gemein-
den zur Ansicht gibt. 

  Der Gemeinderat wird sich in einer der nächsten Sitzungen damit befas-
sen.   o. A. 

  Geschwindigkeitsmessungen Mistelbach – weitere Vorgehensweise 

  Bgm. Mann informiert den Gemeinderat über die weitere Vorgehensweise. 
In der Forkendorfer Straße sollte das Schild 60 km/h weiter vor dem Orts-
schild entfernt angebracht werden. Die vorgesehene Stelle hat der Bauhof 
markiert. Die Polizei wird sich das ansehen. Ein weiteres Schild 30 km/h 
wird in der Forkendorfer Straße angebracht. Es ist bereits bestellt. 

  In der letzten Sitzung des Gemeinderates hat Gemeinderat Licha ange-
merkt, man solle im Bereich der Abzweigung der St2163 Richtung Hum-
meltal darauf drängen, dass dort eine weitere Verkehrsschau abgehalten 
wird, um zu erreichen, dass die Geschwindigkeit der aus Richtung Mistel-
gau kommenden Fahrzeuge reduziert wird. Herr Linke hat darauf geant-
wortet, er werde das beim nächsten Treffen mit Vertretern des LRA und 
des Staatlichen Bauamtes anfragen. 

  Gemeinderat Wich möchte, dass das Geschwindigkeitsanzeigesystem zeit-
weise nach außen versetzt wird (Orteingang von Mistelgau kommend). o. A. 

  Kinderhort Mistelbach 

  Bgm. Mann berichtet, dass heute die Abnahme des letzten großen Gewer-
kes Elektro stattfand. Die Diakonie wurde gleichzeitig in die Bedienung 
eingewiesen. In der letzten Woche erfolgten die Abnahmen in den Gewer-
ken Sanitär und Heizung/ Lüftung. Es sind wenige Nachbesserungen not-
wendig. Seit Dienstag ist auch die Schließanlage in Betrieb. 

  Am Freitag, 18.5. fand die Abnahme des Brandschutzes 2 statt, der als 
Voraussetzung für die Inbetriebnahme gilt. Es sind Nachbesserungen im 
Bereich der Decke im Elektroraum notwendig. Der Bericht wird derzeit er-
stellt. Es fehlen noch div. Unterlagen von den einzelnen Gewerken, die alle 
angefordert sind. 

  Die Errichtung der Umzäunung begann gestern. 
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  Die Begehung mit dem Gewerbeaufsichtsamt und der KUVB war für den 
vergangenen Dienstag geplant, musste jedoch leider auf den 18. Juni ver-
schoben werden. Mit Vorliegen des Brandschutzgutachtens kann der Hort 
einräumt werden. Der Bezug kann erst nach der Begehung von Gewerbe-
aufsichtsamt und KUVB erfolgen. 

  Der Maler erledigt im Augenblick die restlichen Arbeiten. 

  Die fehlende Dachrinne im Bereich des Notausganges im Bestandsbau 
wird kommende Woche installiert. 

  Bauseits ist alles fertig. 

  Gemeinderätin Habla fragt nach, ob die Abnahme der Fenster und Türen 
erfolgt ist und ob der Einweihungstermin schon bekannt ist. 

  Bgm. Mann teilt mit, dass die Diakonie erst einziehen will und danach ei-
ne Einweihung stattfindet. Die Abnahme der Außentüren und Fester ist 
noch nicht erfolgt. 

  Gemeinderat Bär bemängelt den Außenbereich. Er fordert zeitnah hier den 
Rasen neu anzusäen, da momentan die Optik mehr Unkraut zeigt und der 
Rasen nicht wie gewünscht angewachsen ist.  

  Bgm. Mann will kein eigenes Personal einsetzen und Maßnahmen anord-
nen, um nicht in Gewährleistungsdiskussionen mit dem beauftragten 
Gärtner zu geraten. 

  Weiterhin teilt Bgm. Mann mit, dass die Erstbeschaffung der Hortausstat-
tung sich auf ca. 2.680,00 € beläuft. o. A. 

  zu TOP 4: 

  Sonstiges 
  __________ 

  Kommunale Verkehrsüberwachung 

  Gemeinderätin Habla teilt mit, dass sie den schriftlichen Antrag nachge-
reicht hat.  o. A. 

  Neue Baugebiete 

  Gemeinderätin Habla teilt mit, dass sie den schriftlichen Antrag nachge-
reicht hat.  o. A. 

452 10 zu TOP 5: 

  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 26.04.2018 

  ________________________________________________________________________ 

  Die Niederschrift wird genehmigt. 10 : 0 


